
NIEDERSCHRIFT 
 

zur 14. öffentlichen Sitzung der Jugendvertretung am Montag, 29.02.2016 

 

 

Sitzungsbeginn: 18:22 Uhr 

Sitzungsende: 19:45 Uhr 

Sitzungsort: 

 

Sitzungssaal des Rathauses Friedrichsdorf, Hugenottenstr. 55,  

III. Obergeschoss, Zimmer 310 

Anwesend waren: 

 die Mitglieder  

(stimmberechtigt) 

 

Alexander Bonk, Lea Sophie Bücker, Carla Friedrich,  

Nikolas Lethaus, Melina Morch, , Kristian Šimić, 

Jennifer Weishaar, Marius Welk, Leonhard Ziehm 

  

 Nicht stimmberechtigt 

 

Anne Weisbecker (Jugendpflege) 

 

Es fehlen: 

 entschuldigt Konstantin Schiewer 

 unentschuldigt - 

  

Schriftführer: Marius Welk 

  

Tagesordnung: 

 

 

 

 

 

 

 

1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 

2. Entscheid über Schriftführertätigkeit nach § 7 der 

Geschäftsordnung 

3. Rückblick Landtag 

4. Brief an REWE 

5. Umfrage 

6. Instagram Account 

7. Arbeitskreise 

7.1 Veranstaltungen 

7.2. Öffentliche Plätze 

7.3 Integration 

7.4 Neuwahl 

7.5 WLAN 

8. Sonstiges 

  

Zu Beginn der Sitzung wurden folgende Einwände gebracht:  

 

- keine - 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung vom Vorsitzendem 

Der Vorsitzende Leonhard Ziehm eröffnet die Sitzung. 

 

Punkt 2: Entscheid über Schriftführertätigkeit nach § 7 der Geschäftsordnung 

Für das Schreiben erklärt sich Marius Welk bereit. 

 

Punkt 3: Rückblick Landtag 

Als erstes hat die Jugendvertretung einen Vortrag gehört und bei einer Plenarsitzung zuge-

schaut. Danach gab es eine Fragerunde mit Vertretern verschiedener Parteien. 

 

Punkt 4: Brief an REWE 

Kristian hat den Brief an REWE, siehe letzte Sitzung, vorformuliert. Dieser wird vorgelesen 

und alle sind damit einverstanden diesen so wegzuschicken.  

 

Punkt 5: Umfrage an der PRS 

Es sollen drei Klassen pro Jahrgang und Zweig befragt werden. Es soll befragt werden was 

den Jugendlichen fehlt oder was sie in Friedrichsdorf benutzen. Es gab eine ähnliche Um-

frage 1998 in der insbesondere auf folgende Fragen eingegangen wurde: Welche Attraktio-

nen nutzt du in Friedrichsdorf? Was fehlt dir? Die Umfrage wird noch vom Arbeitskreis „Um-

frage“ überarbeitet werden Anne spricht noch mit Frau Schilling. Das nächste AK-Treffen fin-

det am 22. März um 14 Uhr statt. 

 

Punkt 6: Instagram Account 

Beim Konzepttag gab es den Vorschlag eines Instagram-Accounts. Die Meinungen sind ver-

schieden. Es kommt zur Abstimmung. Ergebnis: Es wird vorerst kein Instagram-Account an-

gelegt. 

 

Abstimmung: 

Dafür: 3 

Dagegen: 3 

Enthaltungen: 3 

 

Punkt 7: Arbeitskreise 

 

7.1 Veranstaltungen 

Die Flyer für den Fahrradflohmarkt sind fertig. Der AK will die Aula besichtigen um zu 

gucken, wie die Standplätze verteilt werden. Es sollen zwei Plakate in die PRS gehängt 

werden, Flyer werden ins Rathaus, Jugendhaus und in die Musikschule gelegt. Eine 

Pressemitteilung soll im April folgen (Friedrichsdorfer Woche, Taunus Zeitung, Mix am 

Mittwoch). Bis zum 15.3 ans Kulturmagazin schicken. 

 

7.2 Öffentliche Plätze 

Carla hat eine E-mail an Herr Dittrich verfasst wegen Grillplätzen und freien Plätzen für 

z.B. Bänke, hat aber leider keine Antwort bekommen. 
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7.3 Integration 

Konstantin und Lea haben sich mit Finn (SV Mitglied der PRS) getroffen. Er meint die Spen-

denaktion wäre gut. Er sucht einen Nachfolger, da er dieses Jahr Abi macht. Durchsagen an 

der PRS brauchen Vorlauf. Ein geeigneter Raum für sie Spenden wird gesucht z.B. SV-Raum 

oder eine Garage. Es sollen Einschränkungen für Spenden eingeführt werden (Sportbeklei-

dung, Schreibmaterial, Spielsachen, Sachen die nützlich sind). Wann sollen die Spenden ent-

gegengenommen werden und von wem? Auf einem weiteren Treffen soll alles besprochen 

werden. Termin dafür noch unklar. Lea macht eine WhatsApp-Gruppe. 

 

7.4 Neuwahl 

Termin für Neuwahl ist am 9.11.. Am 7.9. um 16:30 ist eine Infoveranstaltung im großen Sit-

zungssaal. Der Bewerbungszeitraum ist vom 1.7. - 14.10.. Wie soll der Ablauf der Neuwahl 

sein? Sollen sich die neuen selber vorstellen oder mit z.B. Steckbriefen? Für die Neuwahl 

wird Werbung in der PRS gemacht. Soll ein Film gedreht werden, der dann in den Klassen 

geguckt werden soll? Soll/Muss man wieder zur Wahl den Brief und einen Personalausweis 

mitbringen? 

 

7.5 WLAN 

Im Taunus Carré ist nun WLAN vorhanden. Der AK will sich Gedanken machen, wo man viel-

leicht noch WLAN einrichten könnte. 

 

Punkt 8: Sonstiges 

 

- Kristian schlägt vor, bei ihm im Garten eine Sitzung zumachen. Problem: Es soll eine öffent-

liche Sitzung sein, doch ein Garten ist privates Gelände. Vielleicht ein neutraler Boden wie 

z.B. die Wehrwiesen? 

 

- Soll eine Sitzung mit einer darauffolgenden Übernachtung stattfinden? 

 

- Es wird ein Rekapitulations-Wochenende angeregt, bei dem wir wiederholen, was wir ge-

macht und geschafft haben 

 

- Die Sitzung vom 30. Mai wurde auf den 23. Mai verlegt 

 

- Eine Überdachung beim Skaterplatz wurde gebaut 

 

- Der hessische Partizipationspreis findet 2016 wieder statt. Die JVF will sich nicht als Projekt 

bewerben aber Lea und Kristian wollen sich als Jury-Mitglied bewerben. 

 

- Vorschlag für ein Jugendhaus: leerstehendes Geschäft im Taunus Carré. Problem: Miete 

ist sehr teuer. Anne gibt es weiter. 

 

gez.         gez. 

___________________      ___________________ 

Kristian Šimić        Marius Welk 

Stellv. Vorsitzender       Schriftführer 

 


